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Der genaue Verlauf der Werkleitungen und Anlagen ist vielfach unbekannt, bzw. die angegebene 
Leitungsführung und die Lage der Anlagen in diesem Plan kann ungenau sein.

Die Lage der Anlagen und Leitungen wurde durch Einmasse aus bestehenden Ausführungsplänen 
rekonstruiert. Bei fehlenden Einmasse wurde die Lage der Schächte, Anlagen und Leitungen aus 
den Plänen abgegriffen und digitalisiert.

Die Höhenangaben wurden von bestehenden Ausführungsplänen übernommen und 
stimmen deshalb meist nicht mit den Koten der amtlichen Vermessung überein.

Vor Grabarbeiten muss die genaue Lage (inkl. Höhenlage) sämtlicher Leitungen und 
Anlagen durch Sondierungen ermittelt werden.

Wir lehnen deshalb sämtliche Haftungen für Fehlplanungen oder bei Beschädigung von Leitungen 
und den übrigen Anlagen durch Grabarbeiten, sowie für die Richtigkeit der Höhenangaben, ab.

Unabhängig von den Planinformationen beschafft der Unternehmer
alle Werkleitungen selbständig und ist für deren Schutz verantwortlich.

Bei Unklarheiten ist der Werkeigentümer zu kontaktieren.


